
 
 
 

 
 
 

Konzeption  
 

Jugendwohngruppe 
48249 Dülmen 

 

 
Das Konzept der Jugendwohngruppe beinhaltet ein differenziertes 3-phasiges 
Stufenmodell, das den Jugendlichen eine kontinuierliche, verlässliche Begleitung in 
die Selbstständigkeit garantiert. Die Jugendwohngruppe betreut Jugendliche 
koedukativ und verbindet am Alters- und Entwicklungsstand der Jugendlichen 
orientierte Verselbstständigungselemente mit einer Rund-um-die-Uhr-Betreuung. Der 
junge Mensch hat während des gesamten Hilfezeitraumes eine/n Bezugspädagog*in 
an seiner Seite, so dass die positiven Effekte der persönlichen und beständigen 
Betreuung gut genutzt werden können. Das Konzept sieht vor, die Jugendlichen der 
jeweiligen Bedürfnislage entsprechend, in 3 Stufen in den unterschiedlichen 
Räumlichkeiten (4 Plätze im Haupthaus der Gruppe, 3 Plätze im Anbau des 
Haupthauses mit gemeinsamer Küche sowie 3 in unmittelbarer Nachbarschaft 
gelegene Trainingsappartements) mit individuell angepasster Betreuungsintensität, 
kontinuierlich zu begleiten. Diese Arbeitsform ermöglicht es, früher mit der 
Verselbstständigung zu beginnen und gleichzeitig Spielraum zu haben, um 
notwendige Fähigkeiten und Kenntnisse weiterzuentwickeln. Ein sukzessiver und 
individueller Übergang aus dem Gruppengeschehen in ein Einzelwohnen ermöglicht 
es, unter bestimmten Betreuungsschwerpunkten und betreuungsfreien Zeiten, ein 
eigenständiges Organisieren des täglichen Lebens zu trainieren. 
 
Betreuungsschlüssel: 
1:2 
 
Plätze:  
10 (Jugendliche ab 15 Jahren) 
 
Rechtsgrundlage: 
§§34, 41SGB VIII und im Einzelfall gem. §35a SGBVIII 
 

Ansprechpartner 
Ralf Klausfering, Dipl.-Sozialpädagoge 
Bereichsleitung 
 
Tel.   02594 / 9448-24  oder  02594 / 9448-0 
Mail:  klausfering@kiwo-jugendhilfe.de  oder  info@kiwo-jugendhilfe.de 
Homepage: www.kiwo-jugendhilfe.de 
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